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DIGITALE TRANSFORMATION VERÄNDERT UNTERNEHMENSWELT

Definition der 
digitalen 

Transformation in der 
Unternehmenswelt?
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DIGITALISIERUNG VERÄNDERT ARBEITSPLÄTZE

GEFÄHRDUNG VON 
ARBEITSPLÄTZEN DURCH 

AUTOMATISIERUNG:

FREY/OSBORNE

47% 
(USA)

ZEW (FÜR OECD, 2016)

12% 
(DEUTSCHLAND)

BESCHÄFTIGUNGSEFFEKTE DURCH 
ROBOTER UND MASCHINEN
→ Substitution und Schaffung neuer Arbeitsplätze

VERSCHIEBUNG DER ARBEITSNACHFRAGE 
UND POLARISIERUNG AM ARBEITSMARKT
→ Hoher Anpassungsdruck bei Routinetätigkeiten 

Quelle: ZEW Studie im Auftrag des BMBF, 2018; veränderte DarstellungQuelle: ZEW Studie im Auftrag des BMBF, 2018; veränderte Darstellung

VERÄNDERUNG DES ARBEITSANGEBOTS NACH 
BERUFSPROFILEN IN DEUTSCHLAND, 2011-2016

NETTO-BESCHÄFTIGUNGSEFFEKTE VON TECHNOLOGIE-
INVESTITIONEN IN DEUTSCHLAND, 2011-2016



DIGITALERE UNTERNEHMEN HABEN MEHR ERFOLG

Digitalere Firmen sind …
 Produktiver (z. B. Cardona et al. 2013, Rasel 2016)

 Innovativer (z. B. Niebel et al. 2018)

 Krisenresistenter (z. B. Bertschek et al. 2017) 

Aber neben Technologie sind auch andere Faktoren wichtig …

 Geeignete Fähigkeiten und Qualifizierung der Beschäftigten

 Personalmanagement und Veränderung von Unternehmensprozessen 

Quelle: ZEW und Kantar TNS, Monitoring-Report Wirtschaft DIGITAL 2018 im Auftrag des BMWi 4



Quelle: ZEW und Kantar TNS, Monitoring-Report Wirtschaft DIGITAL 2018 im Auftrag des BMWi

UNTERSCHIEDLICHER DIGITALISIERUNGSGRAD NACH BRANCHEN: 
IKT UND FINANZEN VORNE, GESUNDHEITSWESEN HINTEN

WIRTSCHAFTSINDEX DIGITAL 2018 UND PROGNOSE 2023 FÜR DEUTSCHLAND



BEI DER DIGITALISIERUNG IST DEUTSCHLAND NUR IM 
MITTELFELD DER EU

Quelle: Europäische Kommission; Digital Scoreboard

DIGITAL ECONOMY AND SOCIETY INDEX (DESI) 2018



MEHR DIGITALE BILDUNG UND DENKEN IN 
GESCHÄFTSMODELLEN NOTWENDIG
DIGITALISIERUNGSINDEX IM INNOVATIONSINDIKATOR 2017

Quelle: ISI und ZEW, Digitalisierungsindikator 2017, Indexwerte von 0 bis 100; eigene Darstellung



BREITBANDVERFÜGBARKEIT: STADT VS. LAND

Quelle: Breitbandatlas, BMVI

PRIVATE HAUSHALTE, ≥ 50 MBIT/S GEWERBLICHE PRODUKTE AN GEWERBESTANDORTEN,
≥ 50 MBIT/S



BREITBANDVERFÜGBARKEIT: LÄNDLICHE RÄUME SIND HIER 
(NOCH) BENACHTEILIGT 

Quelle: TÜV Rheinland im Auftrag des BMVI; Stand: Mitte 2018



DIGITALISIERUNG IST STANDORTFAKTOR –
NACHHOLBEDARF FÜR LÄNDLICHE RÄUME

Quelle: ZEW und Kantar TNS, Monitoring-Report 
Wirtschaft DIGITAL 2018 im Auftrag des BMWi

Quelle: Institut der deutschen Wirtschaft 2018

Unternehmen in Regionen 
mit einer geringen 
Breitbandabdeckung betreiben 
deutlich seltener eigene 
Internetseiten

Quelle: ZEW 2018

 Digitale Infrastruktur 
(Festnetz & Mobilfunk, 
Stichwort 5G) in ländlichen 
Räumen forcierter ausbauen

 E-Government ausbauen

HANDLUNGSEMPFEHLUNGEN 
AN POLITIK UND WIRTSCHAFT:
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Vielen Dank für 
Ihre Aufmerksamkeit ! 
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